
 

 
 

 

Einladung zum Workshop 

Kontrolle ist gut, Vertrauen ist besser? Fairer und 
direkter Handel unter die Lupe genommen 

 

am Freitag, den 07.10.2022 
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr in Weilheim 

 

Haus der Begegnung, Chorraum 
Römerstraße 20 (Parkmöglichkeiten direkt am Haus) 

Weilheim 
 

Liebe Engagierte in der Weltladen-Arbeit und in den Fairtrade-Towns in 
Oberbayern Süd sowie Interessierte, 

Fair-Handels-Akteure verbindet der Wunsch, durch die Zahlung eines höheren Preises eine 
Verbesserung der Lebensbedingungen der Produzent*innen zu erreichen. Doch kleinere 
Produzent*innen und Händler*innen können sich die Auszeichnung mit beispielsweise dem 
„Fairtrade“-Siegel häufig nicht leisten, da die Lizenzkosten zu hoch sind. Viele kleine 
Händler*innen schwören daher auf direkten Handel. Sie würden die Bäuer*innen und 
Verarbeiter*innen direkt kennen. Nur so könne man tatsächlich wissen, woher das Produkt 
komme, wie es verarbeitet wurde und dass das Geld auch tatsächlich am richtigen Ort ankäme. 
Als Verbraucher*in sind wir jedoch darauf angewiesen, den Aussagen der Händler*innen zu 
vertrauen. Es gibt keine Möglichkeit der Überprüfung.  

Was ist also besser? Direkter oder fairer Handel? Und welche Unterschiede gibt es eigentlich 
bei den verschiedenen Labels und Monitoringsystemen im fairen Handel? Was unterscheidet 
„Fairtrade“-gesiegelte Produkte von den Produkten der reinen Fair-Handels-Unternehmen wie 
GEPA, WeltPartner, Globo oder El Puente? Diesen Fragen wollen wir gemeinsam mit Fairtrade-
Referentin Carina Bischke in einem Workshop auf den Grund gehen. Frau Bischke ist aber nicht 
nur als freiberufliche Referentin für Fairtrade Deutschland unterwegs, sondern auch seit Jahren 
in verschiedenen Fairtrade-Town-Steuerungsgruppen aktiv, Außenhandelsvertreterin für El 
Puente und organisiert mit ihrem Verein BAGs e.V. Bildungseinsätze und Fortbildungen im 
Globalen Lernen. Insofern hat sie einen breiten Blick auf das Thema und jahrelange Expertise. 

Wir freuen uns, wenn zu dem Treffen auch Unternehmer*innen mit direkten 
Handelsbeziehungen kommen! 
 
 

Annika Waymann   
Eine Welt-Promotorin Oberbayern-Süd 
  

 
 
 
 
Diese Veranstaltung wird gefördert im Rahmen des Promotor*innenprogramms aus Mitteln der 
Bayerischen Staatskanzlei und über Engagement Global aus Mitteln des BMZ. 

 

Anmeldung: bitte bis spätestens 02.10. an: 

ew-promotor_in.obb.sued@indienhilfe-

herrsching.de 
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